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I. Berglauf des LC.Bad Dürkheim (8,7 km)
Männ€r M 20:1. Bernhard Wilhelm (1. FC Kaiseßtau,
iern) 3s:54, 2. Tobias Schülle {VfL Wa bllnsen) 36r27, 3.
Peier Matt(Bad DÜrkheifi) 43:13i M 30: l. und Tages-
scllnellster Christian En9 ert (LTC lVutt€f stadt) 35:09, 2.
Geors Frank (ttc Landstuhl) 39:42, 3. Heiner oel (rc
Weinstraße) 39:45; iI 35: l. Joachim Gecht (cazette
Pforzheim) 37:51,2. Bemd EidiOSc Maxdorl) 38:38; 3.
Bruno Wassme. (LG Weinstraße) 39:08; t\.t 40: 1. Ph I,
rppe Juns4l:24,2. Bernhard lv1üller (beide LCSchifleF
stadt)4I:32,3. Werner Schäier IIG 0ssersheim) 4l:42;
lV 45: I. Günter Krebl (vfL ostelsheim)38:26,2. Joser
Jakob 0v Büßtad0 39:00, 3. witt.ied Raat2 (asc Darrn-
stadu4l:02;M 50:1. Hans Jürgen Echbergef atv HaL
zenbühl) 40:29, 2. Theo Ste nbacher afv Rheinzabem)
42:36,3. Hasen Jaedicke (Lc Bad Dürkheim) 42:51; [l
55: 1. Henn n9 Schne€hage (LC Bad Dürkheinr) 4t:14,
2. UweAndresen afUS Worrns) 45:10,3. Peter N4. Scht,
ler(ESG Karlsrlhe) 45:46; l\,1 60: 1 Herbert Röder(TSV
Enenbach) 42:46, 2. Robed Hlnkel (Lv (ö P rnasent
44:25,3- Jürgen Stecke berg (LC Bad Dürkheirn) 44:53j
iI 65: 1. Rudi czieschla (Freiburser FC) 52:14, mJ: L
Ih0mas Bender (tCBad Dürkheim) 35:36, 2. Rafaetsen,
der(tcBadDürkhe m) 38:40, 3. Stefan Jamrn (tG Wein-
straße) 43:43; msch: 1. Patrik Sieln ISG ftluiterstadt)
47:31,2. christoph ulbrich (Ac Weinheirn) 47:32, 3. tvli

chael Weishaar (Dürkheimer HC) 56:34.
Frauen W 20: t. saska Jeck (ABc Ludwigshafen)
47:30, 2. W 30: l. Gerda Keßler (irannheim) 48:0/, 2.
[4onika Gödel s7i15, 3. lv]arsäreie Göde (beide Dürk,
heimer Reilvereinl 6/:44; W 35: L Anneite Johann OV
Rhe nzabern) 49:27, 2. lvarion Pleiller (tC Bad Dürk-
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) Am Samstag war Bad Dllrkheim
zum ersten Mal Austragungsort ei-
nes Berglaufs. Die RHEINPFALZ
sprach mit Henning Schneehage
vom veranstaltenden LC Bad Dürk-
heim liber den Verlauf der Kletter-
toul-Premiere in der Kurstadt.

Wie liefs bei.m erstzn
Berglauf

den Ergebrfslisten etwas nicht
stimmt, sind wir fü die nächsten
IiiLnf |ahre geliefert.

Hielt der Berglaufavch ous sportlicher
Sicht das, was er versprach?
Gut, absolute Spitzenläufer waren

nicht am Start, der
Deutsche Meister Tho-
mas Greger aus Lud-
wigshafen hatte verlet-
zungsbödingt abgesagt.
Dafür kamen die dahin-
ter zum Zug. Der Sie-
ger Christian Englert
gehört zü regionalen
Spitze, de! ehemalige
Spitzentriathlet ist in
der Region bekannt.
Oder auch unser Tho-
mas Bender. Sein zwei-
ter Platz ist ein großer
Erfolg. Die Siegerin bei
den Damen, Gaby
Schwan aus Karlsruhe ,

ist auch kein unbe-
schriebenes Blatt. Daß
die Ludwigshafenerin
Saskia feck nur Zweite
wurde, war etwas über-
raschend, aber sie hatte
wohl etwas Angst vor
dem Berglauf. Also
auch aus sportlicher
Sicht eine gelungene
Velanstaltung.

Wird es 1998 eiwn a.
Berfuuf geben?
Mit Sicherheit. ln den

Hervorragend..Die Teil:
nehmer iarEhlqgn .{ei
Strecke und der Organi-
sation beeindrucld. Wir
haben im Ziel viele Läu-
fer befragt, alle waren
voll des Lobes. Wir hat-
ten vorher etwas
Bauchweh, ob die
Strecke von der Berufs-
bildenden Schule hin'
auf zum Bismalckturm
bei den Läufem auch
ankoomt. Aber vrir ha-
ben nur Positives über
die Naturstlecke ge-
hört.

Die Vetukstsltukg ging
reibungslos [fuer die
Biihw, ein Verdienst dar
Helfer?
Aufjeden Fall. Rund 5o
Helfer vom Larrfclrrb
waren mit. viel Engage- bestimmt ZOO,,
ment lm EinsaE. tpater
kamen immer mehr HENNING SCHNEEHACE
dazu und ftagten, ob sie Lc BAD DÜRKHEIM
noch etwas lielfen kön-
nen. Beim LC halten

,,Wir haben'rnit
ßo Teilnehmem
a.ngefengen, im
nächsten lqhr

KOrntrcn

heim) 55i08, 3. Lln-

da York Oria club
r'.rlain4 56:24i W
40: 1 und Tages-

schwan (LSG Kärls
ruhe) 45:48, 2. I ka
Chrsimann (SV

Katuweiler) 50:21;
3. lJrsula Dober'
ste n (IsG Grün-
stadt) 57:50; W 45:
1. Dagmar Ulbrich
(Ac Weinheim)
59:30; W 50:1. Eri
ka Regits fIV DenL
lingen) 51:35, 2.
lvlaria Jochim ary
H€ heim) 53:29,3.
Margarete Klein

60:slW55:LPe-
tra Krehl (Vl

0stelshe m) s2:16;
2. Anni So.nmer
(tLG tandstuhl)
65:36; W 60: 1.

Ead Beqzabern)
58:57;wJ: L Ulrike
Günther (LAZ Zwei
brücken) s9:18,2.
Sike Waldbüßer
(LT Untefgfuppen
bach) s9:33. (shs)

alle zusammen. Das ist unsere St?iI- nächsten zehn lahren soll der Lau{
ke, sonst hähen wü so eine Veran- Tradition werden, fester Bestandteil
staltung nicht mächen können. c€ra- des Pfälzer Berglauf-Pokals, Wü ha-
de beim ersten Mal wollten wir alles ben mit 160'Teilnebmern algefan-
perfek machen. Die Aus$ertungbei- gen, im nächsten lahr kommän be-
spielsweise hatten wir doppelt und stimrrt 2oo. (hdo/Archiv-Foto: M.
dreifach abgesichefi, denn wenn mit Franck)
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Cesamt-Zweiter: Tho-
mas Bender, 17, vom
Laufclub Bad Dürk-
heim. -rncu rv poto, vr
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l. Berglaufdes LC Bad Dü*heim (8,7 km).
l\,1änner: 1. Christian Englert (LTC lVutterstadu 35:09,
2- Thonras Bender (LC Bad Dürkheim) 35:36, 3. Bem-
hard Wilhe m (1. FC (aiserslautern) 35:s4, 4. Tobias
5chülli(Vf Waib ingen)36:27,5. Joachim Becht (cazel'
e Pforzheim) 37:5I, 6. Günter Krehl (Vil Ostelsheim)
38:26, 7. Bemd Eidt OSG N,laxdorl) 38:38, 8. Rafael Ben-

der (LC 8ad Dürkheirn) 38:40, 9. Josel Jakob fiv Büf
stadt) 39:00, 10. Bruno Wässner (LG WeNtraße)
39:08.
Fräuen:1. GabySchwan (LSG Karsfuhe) 45:48,2. Sas-

ka Jeck (ABc tudwisshaJen) 47:30,3- Gerda Keßler
(lMannheim) 48:07,1. Ilka Chdstmann (SV Katzwe er)
50:2L--5. Eika Regitz aTV Denzlinsen) s1:35, 6. Petra
(rehl (VfL ostelsheim) 52162,): Matia lochin (\
Herxheim) 53:29tMaion Pieitfer (LC Bad Dürkheim)
55:08"raurs! a Doberstein {TSG Grünstadtl 5/:50,ldr-r-
ToniWisser afv Bad Berszabern) s8:s7. (hdo)


